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im Rat der Stadt Bielefeld 

 

 

          Bielefeld, 25.01.2024 

 

Nie wieder ist jetzt - Bielefeld zeigt klare Kante gegen Rechtsextremismus 

Antrag zur Sitzung des Rates der Stadt Bielefeld am 01.02.2024 

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

 

wir bitten um die Aufnahme des folgenden Beschlussvorschlages in die Tagesordnung der Ratssitzung 

am 01.02.2024 

 

Beschlussvorschlag 

 

Der Rat der Stadt Bielefeld beschließt:  

 

Die an die Öffentlichkeit gekommenen Erkenntnisse des Recherche-Netzwerks „correctiv“ zur 

Zusammenarbeit von einflussreichen AfD-Vertretern mit der rechtsextremistischen Identitären 

Bewegung haben den rassistischen und undemokratischen Charakter der AfD abermals deutlich 

gemacht. Die in einem Geheimtreffen beratenen Pläne zur massenhaften Deportation von 

Migrantinnen und Migranten sowie Deutschen mit internationaler Familiengeschichte haben zu 

berechtigtem Entsetzen, Empörung und solidarischer Entschlossenheit auch bei Bielefelderinnen und 

Bielefeldern geführt. Bundesweit gingen bisher mehr als 1 Mio. Menschen, unter anderem auch in 

Bielefeld, auf die Straße, um ihren Protest gegen die AfD zu zeigen. Diese Demonstrationen sind ein 

erfreuliches Zeichen. 

 

Der Rat der Stadt Bielefeld bekennt sich eindeutig zum Grundgesetz und dessen Werten, zur 

vielfältigen Gesellschaft sowie zu Humanität und Demokratie. Bielefeld ist und bleibt eine bunte und 

weltoffene Stadt, in der Menschen mit verschiedenster Herkunft und unterschiedlichen 

Lebensentwürfen zu Hause sind. Wir sind entschlossen, dies gemeinsam gegen rechtsextreme 

Bestrebungen zu verteidigen und unterstützen entsprechende Demonstrationen und Proteste aus 

der Zivilgesellschaft. 
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Begründung  

Erfolgt mündlich 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Ralf Nettelstroth, 

Prof. Dr. Riza Öztürk,  

Christina Osei,  

Dominic Hallau,  

Jasmin Wahl-Schwentker,  

Bernd Vollmer,  

Robert Alich,  

Gordana-Kathrin Rammert,  

Dietmar Krämer, 

Michael Gugat 

 




